
Arbeitsmodell- mir geht das Geld aus
Beitrag von „CDL“ vom 4. Dezember 2021 19:50

Zitat von die_sozial_tante

Das Problem ist, dann bin ich ja noch älter und ich hab auch Angst, dass dann meine
ganzen bisherigen Leistungsnachweise verfallen, weil vermutlich bald nochmal die
Studienordnung umgeändert wird.

Deine Leistungsnachweise können nicht "verfallen", die sind ja erbracht. Wenn eine
Studienordnung geändert wird gibt es Übergangsfristen von mehreren Jahren, während der die
alte PO ausläuft und in der man nach alter PO noch seinen Abschluss machen kann. Bei einem
Wechsel in die neue PO kann man sich seine bisherigen Leistungen dann anerkennen lassen.

Zitat von die_sozial_tante

Ich wohne in der Nähe von Göttingen, meine Uni ist aber in einem anderen BL.

Ich schreib mal meine Fixkosten auf:

Miete 350 Euro

Krankenversicherung 210 Euro

Auto und Versicherung plus Benzin: 200 bis 300 Euro (wohne ländlich)

Sonstige Versicherung, Telefon usw usw. : 100-200 Euro

Lebensmittel und Kleidung und Bücher: 120 Euro

Alles anzeigen 

Zieh in die Nähe deiner Uni in eine WG, damit du auf dein Auto verzichten kannst. Dort dürfte
es dann auch leichter sein einen Job in erreichbarer Nähe zu finden. Wenn du fertig studieren
möchtest, musst du an der Stelle eben bereit sein aus deiner Komfortzone zu kommen mit
allem, was dazugehört.

Zitat von die_sozial_tante

(...)
Kredit habe ich etwas Angst wegen meiner Endometriose und das ich das nicht zurück
zahlen kann.
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An sich ist erstmal aussetzen und sparen aber eine gute Idee.

zu 2. Wie gesagt, ungern, da ich ja chronisch krank bin.

zu 3. Was ist KV Kraft?

zu 4. Beim Arbeitsamt haben sie mir gesagt, ich bin nicht berechtigt, da man entweder
studieren oder arbeiten muss.

zu 5. Blockseminare werden dieses Semester bei uns nicht angeboten.

zu 6. Hatte ich teilweise. Viel über 450 Euro war aber an der Kasse nicht zu machen.

Alles anzeigen 

Wenn ein Kredit dir Angst bereitet, ist der wahlweise raus oder du musst dir überlegen, was dir
wichtiger ist: Deine Angst das letzte Wort haben zu lassen oder dein Studium abzuschließen,
mit dem du gute Berufsaussichten hast und den Kredit zurückzahlen kannst. Endometriose ist
übel, aber nichts, was dich dauerhaft arbeitsunfähig machen dürfte. Ich habe die letzten zwei
Semester meines Erststudiums mittels Studienkredit finanziert, das hat mich damals auch
beunruhigt, ob ich das finanziell stemmen werde können. Nach dem Abschluss musste ich aber
nicht direkt zurückzahlen und habe es tatsächlich geschafft, den Gesamtbetrag vor Abschluss
des Zweitstudiums zurückzuzahlen ungeachtet meiner gesundheitlichen Probleme. Möglich
kann so etwas also sein. 

KV-Kraft= Krankheitsvertretungskraft. Das ist - entsprechenden Bedarf und Mangel
vorausgesetzt- auch schon nach dem Bachelor möglich und ist eine Möglichkeit an der Schule
tätig zu werden schon vor dem Ref.

Das Arbeitsamt stellt sich bei der Frage von Studium und ALG II-Anspruch gerne stur. Es gibt
aber eindeutige Urteile aus dem Sozialgesetzbereich, die regeln, in welchen Fällen auch
Studierende einen ALG II-Anspruch haben können. Ein Teilzeitstudium ist dabei lediglich einer
der (Pflicht-)Bausteine. Mach dich noch einmal wirklich kundig. Ich habe damals wie gesagt
auch aufstockend und neben dem Zweitstudium ALG II erhalten, weil ich einerseits über 20
Wochenstunden gearbeitet habe und damit eben nicht mehr Vollzeitstudierende war und
gleichzeitig nicht ausreichend verdient habe an einem bestimmten Punkt (es gibt noch weitere
Kriterien). Mit Hilfe eines fitten Rechtspflegers am Amtsgericht war das ein Anruf beim
Jobcenter plus ein Schreiben des Rechtspflegers und ich habe aufstockend ALG II erhalten. Das
ist aber ein derart seltener Ausnahmefall, dass die Leute beim Jobcenter den nicht auf dem
Schirm haben. Also selbst nachlesen, prüfen, ob das auf dich zutreffen könnte und wenn ja, den
Antrag stellen.

ad 5: Blockseminare machst du dann vielleicht aber in künftigen Semestern., es geht ja nicht
nur um dieses Semester, sondern auch die kommenden Semester...
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ad 6: Also hier bei mir in der Stadt werden ständig Mitarbeiter:innen von Supermärkten
händeringend gesucht, bevorzugt in Voll- oder Teilzeit. Erweitere deinen Suchradius, komm aus
deiner Komfortzone heraus, dann findest du auch mehr als nur Minijobangebote.

Sei mir nicht böse, aber für jemanden Anfang 30 liest du dich recht kindlich-naiv, als ob du dir -
nachdem das Geld der Eltern bislang zuverlässig geflossen ist- noch recht wenig Gedanken
darüber gemacht hättest, was es bedeutet für den eigenen Lebensunterhalt aufzukommen,
welche Entscheidungen du als erwachsener Mensch treffen musst, welche finanziellen
Einschnitte du für dein Zweitstudium zu tragen bereit sein solltest, etc. Deine Eltern werden dir,
wenn sie dir solange schon monatlich 1000€ zahlen (oder mehr) sicherlich nicht von einem Tag
auf den anderen sämtliche Gelder streichen und dich einfach auf dem Trockenen sitzen lassen,
oder doch? Denn wenn nicht, könntest du die Übergangszeit dazu nutzen bereits deine Kosten
zu senken, indem du näher an den Studienort ziehst, damit du das Auto verkaufen kannst. In
Göttingen selbst kommt man mit Fahrrad ziemlich weit, da könntest du also sogar zeitweise
den ÖPNV komplett sparen, so dass direkt rund 200€ monatlich an Fixkosten wegfallen.

3https://www.lehrerforen.de/thread/57814-arbeitsmodell-mir-geht-das-geld-aus/?postID=674765#post674765

https://www.lehrerforen.de/thread/57814-arbeitsmodell-mir-geht-das-geld-aus/?postID=674765#post674765

